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Leitverse

„Denn also hat Gott die Welt geliebt,
dass er seinen eingeborenen Sohn gab,

damit alle, die an ihn glauben,
nicht verloren werden, 

sondern das ewige Leben haben.“
(Joh 3,16)



• Matrix – Die rote oder blaue Pille?

- Die blaue Pille: Illusion, bequem, aber falsch

- Die rote Pille: Wahrheit, unbequem, aber real

→ Nur wer die Wahrheit erkennt, kann wirklich 
leben

• Geistliche Parallele

- Auch wir stehen vor einer Entscheidung:

- Wahrheit erkennen 

- oder in der Illusion bleiben

• Das Evangelium konfrontiert uns mit der 
realen geistlichen Wirklichkeit

Ziel des Studiums
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3 Schritte

1. Evangelium? • Die Botschaft an sich 

2. Der Glaube 

an das Evangelium

• Unsere Antwort 

auf die Botschaft 

3. Die Macht 

des Evangeliums

•Die Auswirkung dieser 
Botschaft auf unser Leben



Ziel des Studiums 

• Darum 

- Gottes Botschaft kennenzulernen 

- Persönlich darauf reagieren

- Leben mit klarer Konsequenz

- Nicht in die ewigen Verdammnis

- Sondern ewiges Leben im Reich 
Gottes

• Zwei Wege- zwei Ziele:

Verdammnis oder ewiges Leben 



1. Was ist das Evangelium? 

1. Evangelium? • Die Botschaft an sich 

2. Der Glaube 

an das Evangelium

• Unsere Antwort 

auf die Botschaft 

3. Die Macht 

des Evangeliums

•Die Auswirkung dieser 
Botschaft auf unser Leben



1. Was ist das Evangelium? 

• Etymologie: 

• εὐαγγέλιον euangélion

→ Deutsch „Gute Nachricht“ oder „Frohe Botschaft“

Schlechte

Nachricht

Sünden-
Todes-

Problem 

Gute

Nachricht

Die Lösung 
Gottes



1. Was ist das Evangelium? 

• 3 W Fragen

- Wer ist Gott?

 Was für ein Wesen hat er? 

 Streng? Liebevoll? Heilig? Gerecht?

- Wer sind wir?

 Gut? Neutral? Verloren?

- Was hat Gott für uns getan? 

 



1. Was ist das Evangelium? 

• Gott ist der Schöpfer

• Menschen sind Geschöpfe

„Am Anfang schuf Gott Himmel und 
Erde.“ (Gen 1,1)
„Und Gott schuf den Menschen zu 
seinem Bilde, zum Bilde Gottes schuf er 
ihn; und schuf sie als Mann und 
Frau.“(Gen 1,27)



1. Was ist das Evangelium? 

• Schöpfungsordnung

• „Und Gott segnete sie und 
sprach zu ihnen: seid fruchtbar 
und mehret euch und füllet die 
Erde und machet sie euch 
untertan und herrschet über die 
Fische im Meer und über die 
Vögel unter dem Himmel und 
über das Vieh und über alles 
Getier, das auf Erden kriecht.“ 
(Gen 1,28)

Gott

Menschen

Alle anderen 
Lebewesen



1. Was ist das Evangelium? 

• Schöpfungsordnung

„Und Gott der Herr gebot dem 
Menschen und sprach: Du darfst essen 
von allen Bäumen im Garten, aber von 
dem Baum der Erkenntnis des Guten 
und Bösen sollst du nicht essen; denn 
an dem Tage, da du von ihm issest, 
musst du des Todes sterben.“ (2,16.17)
→Gott gab Menschen freien Willen 
(Besondere Stellung)

→In der Schöpfungsordnung eine 
innige Liebes- und 
Vertrauensbeziehung 



1. Was ist das Evangelium? 

• Schlechte Nachricht

„Und die Frau sah, dass von dem Baum gut zu 
essen wäre und dass er eine Lust für die Augen 
wäre und verlockend, weil er klug machte. Und sie 
nahm von der Frucht und aß und gab ihrem Mann, 
der bei ihr war, auch davon und er aß.“ (Gen 3,6-7)

„→ Ungehorsam, Hochmut, Begierde, 
Zweifel an Gottes Liebe

→ Liebesbeziehung zwischen Gott und den 
Menschen zerbrach



1. Was ist das Evangelium? 

• Schlechte Nachricht

„Sie sind allesamt Sünder und ermangeln des 
Ruhmes, den sie bei Gott haben sollten.“ (Röm 
3,23)

→ Folge – Gericht und ewiger Tod

„Und wie den Menschen bestimmt ist, einmal zu 
sterben, danach aber das Gericht.“ (Heb 9,27) 
„Die (…) Ungläubigen (…) deren Teil wird in dem 
Pfuhl sein, der mit Feuer und Schwefel brennt; das 
ist der zweite Tod.“ (Offb 21,8)

„Und der Rauch von ihrer Qual wird aufsteigen 
von Ewigkeit zu Ewigkeit; …“ (Offb 14,11)



1. Was ist das Evangelium? 

• Gute Nachricht!

• Doch Gott ließ die Menschen nicht einfach 
so: Weg zur Errettung 

„Und ich will Feindschaft setzen zwischen 
dir und der Frau und zwischen deinem 
Nachkommen und ihrem Nachkommen; der 
soll dir den Kopf zertreten, und du wirst ihn 
in die Ferse stechen.“ (Gen 3,15)
→ Ur-Evangelium: Erster Hinweis auf Gottes 
Rettungsplan 



1. Was ist das Evangelium? 

Gute Nachricht

• Röm 6,23a: „Denn der Sünde Sold ist der Tod“
→Eigentlich sollen wir sterben und unser 

Blut vergießen        

•  „Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er 
seinen eingeborenen Sohn gab, damit alle, die 
an ihn glauben, nicht verloren werden, 
sondern das ewige Leben haben.“ (Joh 3,16)

→Gott ist Gott der Liebe

→Gott ist Gott der Gerechtigkeit 

→Gott ließ seinen Sohn an unserer Stelle 
sterben



1. Was ist das Evangelium? 

Gute Nachricht

„Denn als Erstes habe ich euch weitergegeben, 
was ich auch empfangen habe: Dass Christus 
gestorben ist für unsre Sünden nach der Schrift; 
und dass er begraben worden ist; und dass er 
auferstanden ist am dritten Tage nach der 
Schrift;“ (1. Kor 15,3.4)
→ Durch die Auferstehung hat Jesus die 
Macht der Sünde und des Todes besiegt. 



1. Was ist das Evangelium? 

Gute Nachricht

• Was wäre, wenn Jesus nicht auferstanden 
wäre? 

„Wenn aber Christus gepredigt wird, dass er 
von den Toten auferstanden ist, wie sagen 
dann einige unter euch: Es gibt keine 
Auferstehung der Toten?“                             
(1. Kor 15,12)

„Ist Christus aber nicht auferstanden, so ist 
euer Glaube nichtig, so seid ihr noch in 
euren Sünden;“ (1. Kor 15,17)
→Jesu Kreuzestod : Eine Tragödie! 

→Wir sind noch in unseren Sünden!

→ Es ist von absoluter Wichtigkeit, dass wir 
die Ganzheit des Evangeliums betrachten



1. Was ist das Evangelium? 

Gute Nachricht

• Konsequenzen des stellvertretenden 
Opfers Jesu und seiner Auferstehung

„Und siehe, der Vorhang im Tempel zerriss 
in zwei Stücke von oben an bis unten aus…!“  
(Mt 28,51)

→ Trennung zwischen Gott und den 
Menschen wird aufgehoben

→ Macht der Sünde und des Todes 
wird ein für alle Mal gebrochen



1. Was ist das Evangelium? 

• Gottes Liebe und Plan für die Sünder



3 Schritte

1. Evangelium? • Die Botschaft an sich 

2. Der Glaube 

an das Evangelium

• Unsere Antwort 

auf die Botschaft 

3. Die Macht 

des Evangeliums

•Die Auswirkung dieser 
Botschaft auf unser Leben



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

• Unsere Antwort 

„Denn also hat Gott die Welt geliebt, 
dass er seinen eingeborenen Sohn gab, 

damit alle, die an ihn glauben, nicht 

verloren werden, sondern das ewige 

Leben haben.“ (Joh 3,16)

„Denn ich schäme mich des 
Evangeliums nicht; denn es ist eine 

Kraft Gottes, die selig macht alle, die 

daran glauben, die Juden zuerst und 

ebenso die Griechen“ (Römer 1,16)



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

An das Evangelium Glauben

• zwei Realitäten: 

→Die blaue Pille führt zu einem Leben in 
einer Scheinwelt

→Die rote Pille führt zu der Wahrheit 
über die Realität aufdeckt, auch wenn 
diese schmerzhaft ist. 

→Die Entscheidung für die rote Pille : Die 
Illusion zu verlassen und die harte 
Wahrheit zu akzeptieren, die das Leben 
vollständig verändern wird.

• In der bequemen Scheinwelt bleiben, 
oder die Wahrheit über die Realität 
erfahren? 



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

• Ich will glauben – möglich? 

• „Denn aus Gnade seid ihr selig 
geworden durch Glauben, und das 
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es, 
nicht aus Werken, damit sich nicht 
jemand rühme.“ (Eph 2,8.9)

• Glaube kommt von Gott

• Durch das Wirken und Hilfe des 
Heiligen Geistes

→ HG hilft jedem, die Wahrheit zu 
erkennen und ein heiliges Leben zu 
führen. 



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

• „Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht auf das, was man hofft, 
und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht.“ (Heb 11,1)



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

• Worauf Zuversicht? Und Woran nicht 
zweifeln? 

→ Die Botschaft Gottes (Joh 3,16)

1. Gott ist der allmächtige Schöpfergott 
(Gen 1,1; Heb 11,6) 

2. Wir sind Sünder (Römer 3,10)

3. Jesus ist für unsere Erlösung am Kreuz 
gestorben und vom Tode auferstanden. 
(1 Kor 15,3.4)



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

• Worauf Zuversicht? Und Woran nicht 
zweifeln? 

→Die Botschaft Gottes (Joh 3,16)

1. Gott ist der allmächtige Schöpfergott 
(Gen 1,1) 

- Schöpfungsglauben 

- „Aber ohne Glauben ist´s unmöglich, Gott 
zu gefallen; denn wer zu Gott kommen 
will, der muss glauben, dass er ist und dass 
er denen, die ihn suchen, ihren Lohn gibt.“ 
(Heb 11,6)

- „Jesus spricht zu ihr: Habe ich dir nicht 
gesagt: Wenn du glaubst, wirst du die 
Herrlichkeit Gottes sehen? (Joh 11,40) SEHEN

GLAUBEN



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

• Worauf Zuversicht? Und Woran nicht 
zweifeln? 

→Die Botschaft Gottes (Joh 3,16)

2. Wir sind Sünder (Römer 3,10)

„Wenn wir sagen, wir haben keine Sünde, so 
betrügen wir uns selbst, und die Wahrheit ist 
nicht in uns. Wenn wir aber unsre Sünden 
bekennen, so ist er treu und gerecht, dass er 
uns die Sünden vergibt und reinigt uns von 
aller Ungerechtigkeit.“ (1. Joh 1,8.9)

- Geistliche Realität über seinen eigenen 
Zustand 

- Bekennen unsere Sünden 



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

• Worauf Zuversicht? Und Woran 
nicht zweifeln? 

→Die Botschaft Gottes (Joh 3,16)

2. Wir sind Sünder (Römer 3,10)

Patienten – zum Arzt gehen und 
Wunden zeigen

- Peinlich? Alles gut? Nicht so 
schlimm? Später? 



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

• Worauf Zuversicht? Und Woran nicht 
zweifeln? 

→Die Botschaft Gottes (Joh 3,16)

3. Jesus ist für unsere Erlösung am 
Kreuz gestorben und vom Tode 
auferstanden. (1 Kor 15,3.4)

→ Jesus ist der einzige Weg zur 
Erlösung und zum neuen Leben 

→



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

• Nicht Religion, gute Taten, … 
• Nicht wie man will, sondern auf Gottes 

Weise

• Religiöser Pluralismus

- „Christentum, Islam, Buddhismus, 
Hinduismus … am Ende führen alle 
irgendwie zu Gott.“

→Nein! Jesus ist der einzige Weg – nicht 
einer von vielen. 

„Und in keinem andern ist das Heil, auch 
ist kein andrer Name unter dem Himmel 
den Menschen gegeben, durch den wir 
sollen selig werden.“ (Apg 4,12)



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

• Klassenarbeit des Lebens!

• Wie besteht man eine 
Klassenarbeit?
Nicht, indem man schreibt, was 
man selbst schön findet oder was 
die schlechten Schüler sagen –
sondern das, was der Lehrer 
gemeint hat!

• Genauso im Glauben:
Nicht was der Zeitgeist denkt, nicht 
was die gottlosen sagen –
sondern das, was Gott in seinem 
Wort gesagt hat.

• Feste Zuversicht: Jesus ist der 
einzige Weg zur Rettung!



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

• Woran erkennt man echten Glauben?

• In allen Bereichen unseres Lebens 
Jesus als den Herrn dienen und folgen

 „So ist auch der Glaube, wenn er nicht 
Werke hat, tot in sich selber.“ (Jak 2,17)



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

• Ein praktisch verändertes Leben

→Nicht nach unseren Gutdünken oder 
gemäß dem Zeitgeist, sondern nach 
dem Willen Gottes leben

→Praktische Konsequenz 

→Ein hingebendes Leben als Waffen der 
Gerechtigkeit (Römer 6,13)

→Jüngererziehungswerk, O- und M-
Mission praktisch zusammenarbeiten 

→Verzicht auf Komfort, stattdessen 
Hingabe von Herz, Zeit, und Geld

• Ein Glaube – sichtbar im Alltag in 
Entscheidungen, Beziehungen, 
Prioritäten und Lebensstil



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 

• Ein praktisch verändertes Leben

Für Jesus!!!



2. Was ist der Glaube an das Evangelium? 
• Wahrer Glaube – Hören und Gehorchen

• nicht auf Wunder oder Gefühle, sondern auf das Hören 
und Gehorchen des Wortes Gottes.

• Lukas 16, 31: Der reiche Mann bittet in der Hölle, jemand 
möge seine Brüder warnen –  Abraham antwortet: „Hören 
sie Mose und die Propheten nicht, so werden sie sich auch 
nicht überzeugen lassen, wenn jemand von den Toten 
auferstünde.“
• Gott hat alles durch sein Wort offenbart –

es geht nicht um mehr Beweise, sondern um Gehorsam.

• Römer 10,16:
„Aber nicht alle sind dem Evangelium gehorsam.“

• Glaube zeigt sich im Hören – und im Gehorsam.



3 Schritte

1. Evangelium? • Die Botschaft an sich 

2. Der Glaube 

an das Evangelium

• Unsere Antwort 

auf die Botschaft 

3. Die Macht 

des Evangeliums

•Die Auswirkung dieser 
Botschaft auf unser Leben



3. Was ist die Macht des Evangeliums? 

„Denn ich schäme mich des Evangeliums 
nicht; denn es ist eine Kraft Gottes, die 
selig macht alle, die daran glauben, die 
Juden zuerst und ebenso die Griechen.“ 
(Röm 1,16)

„Denn das Wort vom Kreuz ist eine 
Torheit denen, die verloren werden; uns 
aber, die wir selig werden, ist's eine 
Gotteskraft.“ (1. Kor 1,18)



3. Was ist die Macht des Evangeliums? 

1. Kraft, die uns Rettung schenkt (Joh 3,16)

2. Kraft, unser Leben zu verändern (Gal 2,20)

3. Kraft, durch den Glauben leben zu können 
(Römer 5,2)

• Voraussetzung: 

• Glaube an das Evangelium

• „Wenn du glaubst, wirst du die 
Herrlichkeit Gottes sehen?“ (Joh 11,40)

• Die Kraft bzw. Macht des Evangeliums 
erfahren! 



3. Was ist die Macht des Evangeliums? 

1. Kraft, die uns Rettung schenkt

• Rettungsweg – Allein durch den Glauben 
an das Evangelium 

→Egal ob man geistliche Realität annimmt oder 
nicht, muss jeder vor dem Richterstuhl Gottes 
stehen und gerichtet werden. 

• „Sie sprachen: Glaube an den Herrn Jesus, so 
wirst du und dein Haus selig!“ (Apg 16,31)

• Jeder steht vor dem Gericht Gottes

• Wer das Evangelium annahm und ein praktisch 
verändertes Leben geführt hat – der wird 
gerettet 



3. Was ist die Macht des Evangeliums? 

2. Kraft, unser Leben zu verändern 

Wiederhergestellte Beziehung zu Gott und 
zu den Menschen 

„Da wir nun gerecht geworden sind durch 
den Glauben, haben wir Frieden mit Gott 
durch unsern Herrn Jesus Christus;“ (Römer 
5,1) 

„Denn ihr seid alle durch den Glauben 
Gottes Kinder in Christus Jesus.“ (Gal 3,26)
→ Durch den Glauben haben wir Frieden 
mit Gott

→ Nicht nur das, sondern wir sind Kinder 
und Miterben Gottes

→Aus der Dankbarkeit für seine Gnade darf 
ich nun zu seine Ehre leben! 



3. Was ist die Macht des Evangeliums? 

2. Kraft, unser Leben zu verändern (Gal 2,20)

Wiederhergestellte Beziehung zu den Nächsten

Früher : Unzucht, Unreinheit, Ausschweifung, 
Götzendienst, Zauberei, Feindschaft, Hader 
Eifersucht, Zorn, Zank, Zwietracht, Spaltungen, 
Neid, Saufen, Fressen und desgleichen. (Gal 5,19-
21)

Nun : Liebe, Freude, Friede, Geduld, 
Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut, 
Keuschheit. (Gal 5,22) 

→ Nun dürfen wir aus der Dankbarkeit für die 
Gnade Gottes auch andere lieben



3. Was ist die Macht des Evangeliums? 

3. Kraft, durch den Glauben leben zu 
können (Römer 5,2)

• In unserem neuen Leben sind wir nicht 
perfekt: Glaubensleben – 
Heiligungsprozess mit Jesus! 

• Römer 6,11-13 / Heb 12,1.2 

→ Auf Jesus schauen bis zum Sieg

„Vor allen Dingen aber ergreift den 
Schild des Glaubens, mit dem ihr 
auslöschen könnt alle feurigen Pfeile des 
Bösen,“ (Eph 6,16)

• Geistliche Waffenrüstung, vor allem 
der Glaube an das Evangelium schützt 
die Gläubigen vor der Sünde



3. Was ist die Macht des Evangeliums? 

4. Kraft zum neuen Leben 

• Welches neue Leben dürfen wir aus der 
Gnade führen ? 

„Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, die 
königliche Priesterschaft, das heilige Volk, das 
Volk des Eigentums, dass ihr verkündigen sollt 
die Wohltaten dessen, der euch berufen hat 
von der Finsternis zu seinem wunderbaren 
Licht.“ (1. Pet 2,9)

• Mission Gottes und Gottes Aufgabe ist 
wesentlicher Bestandteil des neuen Lebens in 
Jesus Christus

„Denn wir sind sein Werk, geschaffen in 
Christus Jesus zu guten Werken, die Gott zuvor 
bereitet hat, dass wir darin wandeln sollen.“ 
(Eph 2,10) 



Fazit

1. Evangelium? • Die Botschaft an sich 

2. Der Glaube 

an das Evangelium

• Unsere Antwort auf 

die Botschaft 

3. Die Macht 

des Evangeliums
•Die Auswirkung dieser 

Botschaft auf unser Leben



Zusammenfassend…
Das Evangelium ist… 



Zusammenfassend...
Der Glaube an das Evangelium / Die Macht des Evangeliums

Scheinwelt bleiben 

und in der ewigen 

Verdammnis  ewig 

quälen?

Geistliche Realität

Annehmen und mit 

Buße und Glauben 

an Jesus das ewige 

Leben erlangen?



Persönlich



Persönlich

Verzweiflung

Minderwertigkeits-

komplex

Unzufriedenheit

Begierde

Falsches Lebensziel

…



Persönlich 

• Wer Gott ist (Genesis 1,1; Mk 11,22)

- Der allmächtige souveräne Schöpfergott

• Wer ich bin (Lukas 23,34)

- Eine schlimmste Sünderin der Begierde und 
des falschen Lebensziels

• Was Gott für mich getan hat (John 3,16)

- Seinen eingeborenen Sohn am Kreuz 
sterben ließ

→ Damit ich das ewige Leben haben und als 
eine Glaubensmutter und Bibellehrerin seine 
Wohltaten verkündigen! 



Persönlich

• Von einer Egoistin zu einer 
Glaubensmutter!

• Von einer verzweifelten Frau zu einer 
Visionärin für Deutschland, Europa und 
ferner für M-Mission! 



Es ist deine Entscheidung



„Denn also hat Gott die Welt geliebt,
dass er seinen eingeborenen Sohn gab,

 damit alle, die an ihn glauben,
nicht verloren werden, 

sondern das ewige Leben haben.“
(Joh 3,16)



Vielen Dank!


